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Kunst- und Sportklasse Cham 

Anforderungskriterien Anforderungskriterien Anforderungskriterien Anforderungskriterien     
 
 
 
 
Vollständiges Anmeldedossier Vollständiges Anmeldedossier Vollständiges Anmeldedossier Vollständiges Anmeldedossier     

• Vollständig ausgefüllte Anmeldung inkl. Unterschriften  
• Motivationsschreiben Kandidat/in mit Wochenstrukturplan 
• Empfehlungsschreiben der Klassenlehrperson  
• Athletenprofil respektive Empfehlungsschreiben der Fachlehrperson (Musik, Musical, Tanz) 
• Zeugnisse ab der 5. Klasse  
 
Anforderungen im Bereich SportAnforderungen im Bereich SportAnforderungen im Bereich SportAnforderungen im Bereich Sport    

• 10 Stunden Trainingsaufwand pro Woche, davon mindestens 3 Trainingseinheiten während den 
zusätzlichen unterrichtsfreien Zeitfenstern (Wochenstrukturplan) 

• Empfehlung gemäss Athletenprofil seitens des Sportpartners (Trainer, Verband) 
• Besitzer/in einer Swiss Olympic Talentcard (falls möglich aufgrund des Alters und in der 

entsprechenden Sportart) 
 
Anforderungen Bereich MusikAnforderungen Bereich MusikAnforderungen Bereich MusikAnforderungen Bereich Musik    

• 10 Stunden Üben pro Woche, davon 1 Stunde Instrumentalunterricht (resp. Vokalunterricht),  
2 Stunden Ensembleunterricht und täglich 1 Stunde individuelles Üben (7 Tage/Woche) 

• Empfehlungsschreiben der Musiklehrperson 
• Motivationsschreiben mit Literaturangabe und Wochenstrukturplan  
• Aufnahmeprüfung 
 
Anforderungen Bereich TanzAnforderungen Bereich TanzAnforderungen Bereich TanzAnforderungen Bereich Tanz    

• 12-15 Lektionen à 60 Minuten Training pro Woche, davon mindestens 3 Trainingseinheiten 
während den zusätzlichen unterrichtsfreien Zeitfenstern (Wochenstrukturplan) 

• 7. Schuljahr: 12 Lektionen / 8.+ 9. Schuljahr: 15 Lektionen 
• Empfehlungsschreiben einer professionellen Tanzlehrperson (Berufsregister Danse Suisse)  
• Motivationsschreiben mit Ausweis erster Bühnenerfahrungen und Wochenstrukturplan  
• Gesundheitscheck 
• Aufnahmeprüfung  
 
Anforderungen BeAnforderungen BeAnforderungen BeAnforderungen Bereich Musicalreich Musicalreich Musicalreich Musical    

• 8 Stunden Tanz (Ballett, Jazztanz, Steppen, Hip Hop); 80 min. Musical/Schauspiel; 45 min. 
Sologesang pro Woche, davon mindestens 3 Trainingseinheiten während den zusätzlichen 
unterrichtsfreien Zeitfenstern (Wochenstrukturplan)  

• Die Trainings werden an der Musical-Factory Luzern (www.musicalfactory.ch) im Rahmen des 
Berufsvorstudiums absolviert 

• Empfehlungsschreiben vom Schauspiel-, Tanzpädagogen oder der Gesangslehrperson 
• Motivationsschreiben mit Angabe erster Bühnenerfahrungen und Wochenstrukturplan  
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Kunst- und Sportklasse Cham 

Zielsetzungen der KunstZielsetzungen der KunstZielsetzungen der KunstZielsetzungen der Kunst---- und Sportklasse  und Sportklasse  und Sportklasse  und Sportklasse     
 
Gesetzliche GrundlageGesetzliche GrundlageGesetzliche GrundlageGesetzliche Grundlage    

Gemäss Schulgesetz §34 Abs 6 haben die Gemeinden des Kantons Zug dafür zu sorgen; 
„dass besonders begabte Jugendliche zur Vorbereitung auf den Spitzensport oder auf eine Karriere 
im musischen Bereich … Schulen mit angepassten schulorganisatorischen Rahmenbedingungen 
besuchen können“. 
 
ZieleZieleZieleZiele    

• Die Kunst- und Sportklasse Cham schafft für besonders talentierte und motivierte Schüler/innen der 
Sekundarstufe I ein leistungsfreundliches Umfeld. Sie bietet optimale schulorganisatorische Rah-
menbedingungen, damit individuelle Entwicklungs- und Leistungsziele sowohl im schulischen als 
auch im Sport- respektive Kunstbereich erreicht werden können.  

• Die Kunst- und Sportklasse Cham gewährleistet eine ganzheitliche Persönlichkeitsbildung und 
ermöglicht Anschlusslösungen. Sie ist für die Sicherstellung des schulischen Werdegangs, für die 
Nahtstellen und für eine gute Unterstützung beim Wechsel auf die Sekundarstufe II zuständig.  

• Die Verantwortung für die optimale ausserschulische Förderung wird im Sportbereich den 
entsprechenden Vereinen/Verbänden und im Kunstbereich den entsprechenden Ausbildungsstätten 
übertragen, welche mit der Kunst- und Sportklasse Cham einen Zusammenarbeitsvertrag 
unterzeichnet haben.  

• Die Kunst- und Sportklasse Cham trägt der grossen Bedeutung von Kultur und Sport in unserer 
Gesellschaft Rechnung. Die Wettkampffähigkeit von Schüler/innen aus dem Kanton Zug im 
nationalen und internationalen Vergleich ist gewährleistet.  

 
 
ZielgruppeZielgruppeZielgruppeZielgruppe    

Wir richten uns an Schüler/innen der Sekundarstufe I (7. bis 9. Schuljahr), die entweder im Bereich 
Kunst oder im Bereich Sport besonders talentiert sind und sich gezielt auf den Spitzensport 
respektive auf eine berufliche Karriere in ihrem Talentbereich vorbereiten wollen.  
 
An die Kunst- und Sportklasse werden Schüler/innen aller schulischen Leistungsniveaus zugelassen. 
Entscheidendes Aufnahmekriterium im schulischen Bereich ist ein vorbildliches Arbeits- und 
Sozialverhalten.  
 
 

Erläuterungen zu den AnforderungskriterienErläuterungen zu den AnforderungskriterienErläuterungen zu den AnforderungskriterienErläuterungen zu den Anforderungskriterien    
Allgemeine Anforderungen Allgemeine Anforderungen Allgemeine Anforderungen Allgemeine Anforderungen     

• Motivationsschreiben Kandidat/in 
• Kurze Verschiebezeiten zwischen Wohnort, Schulstandort und Trainingsort. Schul- und 

Trainingsort sollten maximal 30 Minuten auseinander liegen. 
• Der/die Kandidat/in ist auf einen Talentbereich fokussiert (z.B. eine Sportart / ein Instrument). 
• Der/die Kandidat/in zeigt eine überdurchschnittliche Motivation und Leistungsbereitschaft.  
• Im Empfehlungsschreiben der Fachperson des Talentbereichs kommt zum Ausdruck, dass 

der/die Kandidat/in ein grosses Entwicklungspotenzial im besagten Talentbereich aufweist. 
• Die Klassenlehrperson bestätigt im Empfehlungsschreiben vorbildliches Arbeits- und 

Sozialverhalten. 

AufnahAufnahAufnahAufnahmeprüfungmeprüfungmeprüfungmeprüfung Bereich Musik Bereich Musik Bereich Musik Bereich Musik    

Vorspiel  
 
 
 
 
 

Blattspiel  
 

Theorie /  
Gehörbildung 

 
 
 
 

Interviewteil 
 
 
 
Beurteilung der Aufnahmeprüfung 
• Technik, Ausdruck und Schwierigkeitsgrad werden in Relation zu den absolvierten 

Unterrichtsjahren beurteilt. 
• Auswendig spielen gilt nicht als Voraussetzung. 
• Die Spielzeit an der Prüfung beträgt ca. 15 Minuten. 
 
Fachjury 
• Externer Fachexperte für das spezifische Musikinstruments respektive für Gesang  
• Musikschulleiter Cham / 1 Vertretung des Projektteams der Kunst- und Sportklasse  
 
AufnahmeprüfungAufnahmeprüfungAufnahmeprüfungAufnahmeprüfung Bereich  Bereich  Bereich  Bereich TanzTanzTanzTanz    

• Teilnahme am Beratungs- und Informationstag von Danse Suisse: Teilnahme an zwei 
Trainings, die von einer professionellen Tanzlehrperson beurteilt werden 

• Gesundheitscheck im Rahmen des Beratungs- und Informationstags  
• Interviewteil   Reflexion der Aufnahmeprüfung 

 Beweggründe und Erwartungen 
 Motivation / Ziele und Visionen 
Fachjury 
• Tanzpädagoge / Tanzpädagogin des Berufsverbands Danse Suisse  
• 2 Vertretungen des Projektteams der Kunst- und Sportklasse  
 
AufnahmeprüfungAufnahmeprüfungAufnahmeprüfungAufnahmeprüfung Bereich M Bereich M Bereich M Bereich Muuuusicalsicalsicalsical    

• Aufnahmeprüfung an der Musical-Factory in Luzern:  
• 1 Vorsprechtext / 1 Lied auswendig vorgetragen 
• Teilnahme an einer Tanzlektion 

• Gutachten der Aufnahmeprüfung durch ein Expertengremium  
• Interviewteil   Reflexion der Aufnahmeprüfung 

 Beweggründe und Erwartungen 
 Motivation / Ziele und Visionen 

Fachjury 
• Lehrperson der Musicalfactory 
• 2 Vertretungen des Projektteams der Kunst- und Sportklasse  

Drei Werke aus zwei verschiedenen Stilepochen, davon eines unbegleitet, 
werden vorgetragen. Als Referenz gilt die Literatur der Alterskategorie II des 
Schweizerischen Jugendmusikwettbewerbes. Begleitung liegt in der 
Verantwortung der Eltern, kann jedoch im Bedarfsfall von der Musikschule 
Cham angefordert werden.  
 
Einfaches Stück vom Blatt melodisch und rhythmisch korrekt gestalten 
 
• Abfragen theoretischer Grundlagen 
• Melodie vor- und nachsingen, Dur- und Moll-Dreiklänge in der 

Grundstellung hörend erkennen können 
• Rhythmus wiedergeben (Maat en Ritme: Bd.1 Nr. 1-5 / Nr. 31-40) 
• Rhythmus vor- und nachklatschen 
 
• Reflexion der Aufnahmeprüfung 
• Beweggründe und Erwartungen 
• Motivation / Ziele und Visionen 
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Kunst- und Sportklasse Cham 

Organisation Organisation Organisation Organisation     
StandortStandortStandortStandort    

Die Kunst- und Sportklasse Cham wird im Schulhaus Kirchbühl 2, Schulhausrain, 6330 Cham, 
geführt. Es ist ein modernes Schulhaus an zentraler Lage. 
Durch die gute Anbindung an den öffentlichen Verkehr ist gewährleistet, dass die Verschiebezeiten 
von Schul-, Trainings- und Wohnort minimiert werden können.  
 

Unterricht Unterricht Unterricht Unterricht     

Der Unterricht ist stark individualisiert und es wird regelmässig in Lernateliers (Lernlandschaft) 
gearbeitet. Im Lernatelier arbeiten die Schüler/innen gemäss individuellem Wochenplan im 
Selbststudium und werden von der Klassenlehrperson begleitet, die bei Problemen und Fragen als 
Ansprechperson zur Verfügung steht.  
 

StundenplanStundenplanStundenplanStundenplan    

Im Stundenplan wird Rücksicht genommen auf die Ambitionen der Schüler/innen im 
ausserschulischen Bereich. Die Stundentafel wird gekürzt und einige Fachbereiche erfahren 
Anpassungen. Die Hauptfächer werden gemäss kantonaler Stundentafel unterrichtet.  
Während einer offiziellen Schulferienwoche pro Jahr findet ein obligatorischer Blockkurs zur 
Aufarbeitung verpasster Lerninhalte statt.  
 

BeurlaubungBeurlaubungBeurlaubungBeurlaubung    

Die Kunst- und Sportklasse Cham kann den Schüler/innen unbürokratisch Sonderurlaube für 
Wettkämpfe respektive Aufführungen, ausserordentliche Trainings, Arzt-/Physiotherapiebesuche, 
Trainingslager mit Auswahlteams, u.a. bewilligen.  
Die Lehrpersonen unterstützen die Schüler/innen, den dadurch verpassten Unterrichtsstoff 
aufzuarbeiten.  
 

MittagsverpflegungMittagsverpflegungMittagsverpflegungMittagsverpflegung    

Die Kunst- und Sportklasse Cham bietet allen Schüler/innen an jedem Wochentag ein vollwertiges 
Mittagessen an. Die Kosten werden den Erziehungsberechtigten in Rechnung gestellt.  
 

KostenKostenKostenKosten    

Die Ausbildungskosten für Schüler/innen aus dem Kanton Zug werden vom Kanton und von den 
Wohngemeinden getragen.  
Die Unterschrift des zuweisenden Rektors auf dem Anmeldeformular gilt als Kostengutsprache. 
 
Die Auslagen für das Mittagessen und die Fahrkosten gehen zulasten der Erziehungsberechtigten. 
 

AnschlusslösungenAnschlusslösungenAnschlusslösungenAnschlusslösungen    

Die Oberstufe wird an der Kunst- und Sportklasse in der regulären Schulzeit von drei Jahren 
absolviert. Den Schüler/innen wird der Anschluss im berufsbildenden oder im gymnasialen Bereich 
ermöglicht.  
 

Mögliche Anschlusslösungen mit integrierter Kunst- resp. Sportförderung:  
• Vinto (Kanton Zug): kaufmännische Grundausbildung mit Sportförderung 
• Fachmittelschule Kantonsschule Seetal (Kanton Luzern): Fachrichtung Musik 
• Kantonsschule Luzern Alpenquai (Kanton Luzern): Kunst- und Sportklasse  
• Private Sportgymnasien / Frei’s Schulen AG, Luzern 
• Kurzzeitgymnasium Menzingen: musisch-neusprachliches Profil  

Anmeldung Anmeldung Anmeldung Anmeldung     

Die Anmeldeunterlagen für die Kunst- und Sportklasse können auf der Schuladministration Cham, 
Schulhausstrasse 1, 6330 Cham; Tel. 041 723 88 30, angefordert oder von der Homepage der 
Schulen Cham; www.schulen-cham.ch, bezogen werden.  
 
Anmeldeschluss: Mitte März 
    

AufnahmeprozedereAufnahmeprozedereAufnahmeprozedereAufnahmeprozedere    

Mitte März:  ist der Anmeldeschluss 
Bis Ende März: finden die Aufnahmeprüfungen statt 
Bis Ende April: wird der Aufnahmeentscheid kommuniziert 
 
AufnahmeentscheidAufnahmeentscheidAufnahmeentscheidAufnahmeentscheid    

Der Aufnahmeentscheid wird von der Projektgruppe in Kooperation mit den externen 
Kooperationspartnern aus den diversen Bereichen gefällt.  
 
StandortgesprächStandortgesprächStandortgesprächStandortgespräch    

Halbjährlich findet für jede Schülerin und jeden Schüler der Kunst- und Sportklasse ein 
Standortgespräch statt. Teilnehmende dieses Gesprächs sind: Schüler/in, externer 
Kooperationspartner, Klassenlehrperson und Eltern.  
 
Standortbestimmung in den KunstbereichenStandortbestimmung in den KunstbereichenStandortbestimmung in den KunstbereichenStandortbestimmung in den Kunstbereichen    

Alle Kunsttalente absolvieren eine halbjährlich stattfindende Prüfung (= Standortbestimmung). 
Die Prüfung wird von einer Fachjury bewertet und gilt als Grundlage für die 
Entwicklungsbeurteilung im Talentbereich. 
 
 
 
 
 
 
Beschwerde und RechtsmittelbelehrungBeschwerde und RechtsmittelbelehrungBeschwerde und RechtsmittelbelehrungBeschwerde und Rechtsmittelbelehrung    

Es besteht kein Rechtsanspruch auf Aufnahme oder Nichtaufnahme in die Kunst- und Sportklasse. 
Die Entscheide der verschiedenen Instanzen (Schulleitung, Fachjury) kann nicht angefochten 
werden. 
 
 
 
 


